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 Ausschuss für Kultur und Tourismus am 14.04.2008 
 
Zu Punkt 8: DiViBib - Vom BibNet zur Virtuellen Bibliothek - Zwischenbericht 

März 2008 
 
Herr Fliegauf teilt dem Ausschuss mit, dass der Bewilligungsbescheid für das Projekt DiViBib bei der 
Kreisverwaltung eingetroffen ist. 
Die Mitglieder des Ausschusses bedauern, dass sich Ratingen nicht an diesem Projekt beteiligt. Frau 
Cebulla führte ein Gespräch mit Frau Dr. Münster-Schröer, die ihre ablehnende Haltung begründete. 
Die Vorsitzende, Frau Cebulla, möchte in Ratingen noch das Gespräch auf politischer Ebene suchen. 
 
Frau Hering erläutert das Projekt DiViBib anhand einer Powerpoint-Präsentation, die der Niederschrift 
als Anlage beigefügt ist. 
 
KA Fröhlecke bittet um die Beantwortung von drei Fragen, die im Rahmen der Präsentation 
beantwortet werden: Für die Ausleihe von e-Medien wird keine Gebühr erhoben. Jeder, der aus der 
„11. Bibliothek“ virtuelle Medien „ausleihen“ möchte, muss einen gültigen Nutzerausweis besitzen. Die 
verschiedenen Arten von e-Medien (e-Books, e-Musik, e-Hörbücher, e-Zeitschriften) haben 
unterschiedliche „Leihfristen“, d.h. sie können z.B. nur für eine Stunde, einen Tag oder mehrere Tage 
auf den eigenen PC heruntergeladen werden. Die Leihfrist („das Verfallsdatum“) wird dem Benutzer 
angezeigt. Nach Ablauf der Nutzungsfrist kann die Datei nicht mehr geöffnet werden.  
 
  
Beschluss: 
 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen. 
 
  
Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen 
 
 
  
   
 


